Bericht des Aufsichtsrats

Das Geschéftsjahr 2020 beinhaltete fir CompuGroup Medical eine Reihe wichtiger personeller und struktureller Veranderungen.

Die Hauptversammlung der CompuGroup Medical SE hat am 13. Mai 2020 den Rechtsformwechsel in eine Kommanditgesellschaft auf
Aktien, die CompuGroup Medical SE & Co. KGaA, beschlossen, welcher mit der Eintragung in das Handelsregister des Amtsgerichts Ko-
blenz am 18. Juni 2020 wirksam geworden ist. Im Gegensatz zur CompuGroup Medical SE hat die CompuGroup Medical SE & Co. KGaA
keinen Vorstand; dessen Aufgaben obliegen seit dem Wirksamwerden des Formwechsels der persénlich haftenden Gesellschafterin der
Gesellschaft, der CompuGroup Medical Management SE, Koblenz. Diese wird durch deren geschéftsfiihrende Direktoren vertreten, zu
denen die bisherigen Mitglieder des Vorstands der CompuGroup Medical SE bestellt wurden.

Fir den Zeitraum bis zum Wirksamwerden des Formwechsels am 18. Juni 2020 liegt diesem Bericht noch die frihere Gesellschaftsstruktur
als dualistisch strukturierte Europaische Aktiengesellschaft (SE) mit dem Vorstand als Geschaftsfihrungs- und Vertretungsorgan zugrunde.
Dem damaligen Aufsichtsrat der CompuGroup Medical SE gehérten im Berichtszeitraum folgende Mitglieder an: Dr. Klaus Esser, Prof. Dr.
Daniel Gotthardt, Dr. Ulrike Handel, Maik Pagenkopf, Klaus Schrod und Thomas Seifert. Mit der Eintragung des Formwechsels endeten
die Aufsichtsratsmandate dieser Aufsichtsratsmitglieder der CompuGroup Medical SE.

Fir den Zeitraum ab Wirksamwerden des Formwechsels am 18. Juni 2020 bezieht sich dieser Bericht auf die Tatigkeit des neuen Aufsichts-
rats der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA. Der Aufsichtsrat der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA ist paritatisch mitbestimmt
und besteht aus insgesamt zwélf Mitgliedern. Die Anteilseignervertreter/innen (Philipp von llberg, Dr. Ulrike Handel, Dr. Bettina Volkens,
Matthias Stormer, Prof. Dr. Martin Kéhrmann und Dr. Michael Fuchs) wurden von der Hauptversammlung am 13. Mai 2020 mit Wirkung ab
Wirksamwerden des Formwechsels gewahlt und bestellt. Als Arbeitnehmervertreter/innen wurden mit Wirkung zum 3. Juli 2020 Andrea
Becker, Claudia Frevel, Ursula Keller, Volker Kohl, Sven Thomas Miiller sowie Thomas Veith gerichtlich bestellt.

Bericht des SE-Aufsichtsrats:

Der Aufsichtsrat der CompuGroup Medical SE (SE-Aufsichtsrat) hat im Geschaftsjahr 2020 bis zur Wirksamkeit des Formwechsels am
18. Juni 2020 die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschaftsordnung obliegenden Aufgaben wahrgenommen. Der SE-Aufsichtsrat hat
den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens regelméaBig beraten und die Geschéftsfiihrung der Gesellschaft durch den Vorstand
Uberwacht. Der SE-Aufsichtsrat war in alle Entscheidungen, die fir das Unternehmen von grundlegender Bedeutung waren, unmittelbar
eingebunden. Der Vorstand informierte den SE-Aufsichtsrat in schriftlichen wie auch miindlichen Berichten stets zeitnah und umfassend
Uber alle bedeutsamen Fragen der Unternehmensplanung und der strategischen Weiterentwicklung, tber den Gang der Geschaftstatig-
keit, die allgemeine Lage des Konzerns einschlieBlich etwaiger Risiken sowie lber das Risikomanagement. Der SE-Aufsichtsrat hat sich
regelmaBig durch den Vorstand tber die MaBnahmen zur Umsatzsteigerung und Ergebnisverbesserung sowie wesentliche, geplante und
durchgefiihrte Unternehmensakquisitionen berichten lassen und hat mit dem Vorstand ausfiihrlich Chancen und Risiken von geplanten
Transaktionen diskutiert.

Der SE-Aufsichtsrat hatte einen Prifungsausschuss gebildet, dessen Vorsitz Dr. Klaus Esser innehatte. Der Prifungsausschuss ist im Be-
richtszeitraum bis zum Wirksamwerden des Formwechsels am 18. Juni 2020 zu insgesamt drei Sitzungen zusammengetreten. Der Pri-
fungsausschuss hat u. a. die Zwischenfinanzberichte des Vorstands erdrtert, Beschlisse des SE-Aufsichtsrats vorbereitet und dem SE-
Aufsichtsrat empfohlen, der Hauptversammlung zur Beschlussfassung vorzuschlagen, die KPMG AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft mit
Sitz in Berlin zum Abschlussprifer und Konzernabschlussprifer fur das Geschéftsjahr 2020 sowie zum Prifer fur priferische Durchsichten
von Zwischenfinanzberichten fir das Geschéftsjahr 2020 und flr das erste Quartal 2021 zu bestellen.

Im abgelaufenen Geschaftsjahr fanden sieben Aufsichtsratssitzungen des SE-Aufsichtsrats statt, die sowohl als Prasenzsitzungen als auch
als Videokonferenzen durchgefiihrt wurden. Eine Beschlussfassung erfolgte im Umlaufverfahren:

23. Januar 2020:

Im Rahmen der Sitzung wurde der SE-Aufsichtsrat Uber den Status eines mdglichen Erwerbs von Teilen des deutschen und spanischen
Krankenhausinformationssystemgeschéfts von Cerner informiert. Gegenstand des moglichen Zielgeschafts waren insbesondere die Pro-
duktlinien medico in Deutschland und Selene in Spanien. Zudem stimmte der SE-Aufsichtsrat dem Abschluss einer neuen Finanzierungs-
vereinbarung im Gesamtvolumen von Mrd. EUR 1,0 zu und aktualisierte die Geschéftsordnung fir den Vorstand. Sodann beriet und be-
schloss der SE-Aufsichtsrat die gemeinsame Entsprechenserklarung von Vorstand und Aufsichtsrat zum Deutschen Corporate Governance
Kodex in der Fassung vom 7. Februar 2017 und stimmte einer Aktualisierung des Budgets des Konzerns fiir 2020 zu. Ebenfalls im Rahmen
dieser Sitzung erlduterte der Vorstand dem SE-Aufsichtsrat seine aktuellen vorlaufigen Uberlegungen zur Guidance 2020. AbschlieBend
wurde Uber einen moglichen Formwechsel der Gesellschaft in eine Kapitalgesellschaft & Co. KGaA beraten.



30. Januar 2020:

Der SE-Aufsichtsrat hat sich erneut Uber den aktuellen Status des zuvor genannten Akquisitionsprojektes beraten und sich mit dem
Vorstand zur weiteren Zeitplanung des Projekts und weiteren Beratungen hierzu abgestimmt. Es wurde schlieBlich nochmal tber einen
moglichen Formwechsel in die Rechtsform einer Kapitalgesellschaft & Co. KGaA beraten

5. Februar 2020:
Im Rahmen der Sitzung wurde dem Erwerb von Teilen des deutschen und spanischen Krankenhausinformationssystemgeschafts von Cer-
ner, insbesondere der Produktlinien medico und Selene, zugestimmit.

Im Anschluss wurde nochmals der mégliche Formwechsel in die Rechtsform einer Kapitalgesellschaft & Co. KGaA beraten und beschlos-
sen, den Formwechsel vorbehaltlich der erforderlichen Zustimmung der Hauptversammlung der Gesellschaft umzusetzen.

12. Februar 2020:

In seiner Sitzung am 12. Februar 2020 hat der SE-Aufsichtsrat die Bestellung von Dr. Dirk Wéssner zum Mitglied und Vorsitzenden des
Vorstands beschlossen sowie dem Abschluss eines entsprechenden Vorstandsanstellungsvertrages zugestimmt. Dieser Vertrag sah auch
vorsorglich bereits die Anpassung an die Position als Mitglied des Verwaltungsrats und Vorsitzender der geschaftsfihrenden Direktoren
fur den Fall der Zustimmung der Hauptversammlung am 13. Mai 2020 zur Umwandlung in die Rechtsform der Kommanditgesellschaft auf
Aktien vor.

16. Marz 2020:

In der bilanzfeststellenden Sitzung am 16. Mé&rz 2020 hat der SE-Aufsichtsrat den Jahresabschluss und den Konzernabschluss fiir das Ge-
schéftsjahr 2019 mit dem Vorstand im Beisein des Abschlussprifers erdrtert und diskutiert. Im Anschluss wurde der Jahresabschluss 2019
festgestellt und der Konzernabschluss 2019 sowie der gesonderte nichtfinanzielle Bericht des Geschéftsjahres 2019 gebilligt. Der Risiko-
bericht des Vorstandes wurde zur Kenntnis genommen. Der SE-Aufsichtsrat beschloss zudem, sich dem Gewinnverwendungsvorschlag
des Vorstandes anzuschlieBen. Der Empfehlung des Priifungsausschusses folgend hat der SE-Aufsichtsrat zudem beschlossen, der Haupt-
versammlung die Wahl von KPMG als Abschlussprifer und Konzernabschlusspriifer fiir das Geschéftsjahr 2020 sowie fur eine etwaige
priferische Durchsicht von Zwischenfinanzberichten im Geschéftsjahr 2020 sowie im ersten Quartal 2021 vorzuschlagen. Der Bericht des
Aufsichtsrats wurde verabschiedet. Der Vorstand berichtete Uber die Vorbereitungen der Hauptversammlung inklusive des vorgesehenen
Formwechsels in eine Kapitalgesellschaft & Co. KGaA.

24. Marz 2020:
Im Rahmen eines Umlaufbeschlusses hat der SE-Aufsichtsrat die Beschlussvorschlage an die Hauptversammlung am 13. Mai 2020 be-
schlossen.

31. Mérz 2020:

Im Rahmen seiner auBerordentlichen Sitzung hat der SE-Aufsichtsrat in Ansehung der Beschrankungen von Versammlungsméglichkeiten
sowie zum Schutze der Gesundheit von Aktionéren und Mitarbeitern der Gesellschaft beschlossen, der Durchfiihrung einer sogenannten
virtuellen Hauptversammlung nach § 1 Abs. 2 Satz 1, Abs. 8 Satz 2 des Gesetzes Uber MaBnahmen im Gesellschafts-, Genossenschafts-,
Vereins-, Stiftungs- und Wohnungseigentumsrecht zur Bekdmpfung der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie und nach Mal3gabe der
seitens des Vorstands vorgeschlagenen weiteren Modalitdten zuzustimmen.

13. Mai 2020:

Im Anschluss an die virtuelle Hauptversammlung kam der SE-Aufsichtsrat zu einer konstituierenden Sitzung zusammen und wéhlte Dr.
Klaus Esser zum Aufsichtsratsvorsitzenden und Prof. Dr. Daniel Gotthardt zum stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden. Die Aufsichts-
ratsmitglieder Dr. Klaus Esser, Prof. Dr. Daniel Gotthardt, Klaus Schrod und Thomas Seifert wurden als Mitglieder des Priifungsausschusses
der CompuGroup Medical SE bestellt. AnschlieBend wurde der SE-Aufsichtsrat durch den Vorstand Uber die weiteren Schritte des durch
die Hauptversammlung beschlossenen Formwechsels in die CompuGroup Medical SE & Co. KGaA informiert.



Bericht des KGaA-Aufsichtsrats:

Der Aufsichtsrat der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA (KGaA-Aufsichtsrat) hat im Geschéftsjahrs 2020 ab Wirksamwerden des
Formwechsels am 18. Juni 2020 die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschéftsordnung obliegenden Aufgaben wahrgenommen. Der
KGaA-Aufsichtsrat hat die Geschaftsfiihrung der Gesellschaft durch die persénlich haftende Gesellschafterin (vertreten durch deren ge-
schéftsfihrende Direktoren) Uberwacht. Der KGaA-Aufsichtsrat war entsprechend seiner Zusténdigkeit in wesentliche Entscheidungen,
die fur das Unternehmen von grundlegender Bedeutung waren, eingebunden.

Die geschéftsfihrenden Direktoren der personlich haftenden Gesellschafterin informierten den KGaA-Aufsichtsrat in schriftlichen wie
auch mindlichen Berichten stets zeitnah und umfassend Uber alle bedeutsamen Fragen der Unternehmensplanung und der strategischen
Weiterentwicklung, liber den Gang der Geschaftstatigkeit, die allgemeine Lage des Konzerns einschlieBlich etwaiger Risiken sowie lber
das Risikomanagement.

Der KGaA-Aufsichtsrat hat sich regelméaBig durch die geschaftsfilhrenden Direktoren Uber die MaBBnahmen zur Umsatzsteigerung und
Ergebnisverbesserung sowie wesentliche, geplante und durchgefiihrte Unternehmensakquisitionen berichten lassen und hat mit den
geschéftsfihrenden Direktoren ausfiihrlich Chancen und Risiken von geplanten Transaktionen diskutiert.

Auch der KGaA-Aufsichtsrat hat einen Prifungsausschuss gebildet. Zum Vorsitzenden des Prifungsausschusses wurde Matthias Stormer
gewahlt. Der Ausschuss ist im Berichtszeitraum seit Wirksamwerden des Formwechsels zu insgesamt zwei Sitzungen zusammengetreten,
eine weitere Beschlussfassung erfolgte im Umlaufverfahren. Der Priifungsausschuss hat u. a. die Zwischenfinanzberichte der persénlich
haftenden Gesellschafterin erortert und Beschlusse des KGaA-Aufsichtsrats vorbereitet. In seiner Sitzung am 2. November 2020 hat der
Prifungsausschuss mit der Wirtschaftspriifungsgesellschaft KPMG die Priifungsschwerpunkte beraten.

Der KGaA-Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum acht Sitzungen im Rahmen von Videokonferenzen durchgefiihrt, eine weitere Beschluss-
fassung erfolgte im Umlaufverfahren.

14. Mai 2020:

Die von der Hauptversammlung am 13. Mai 2020 bestellten Aufsichtsratsmitglieder der Anteilseigner der kiinftigen CompuGroup Medi-
cal SE & Co. KGaA kamen zur konstituierenden Sitzung zusammen und wahlten Philipp von llberg zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats und
Dr. Ulrike Handel zur stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats.

21. Juni 2020:

Der KGaA-Aufsichtsrat hat einen Prifungsausschuss aus vier Mitgliedern gebildet und zunéchst die Anteilseignervertreter Philipp von
llberg, Prof. Dr. Martin K&hrmann und Matthias Stérmer zu Mitgliedern des Priifungsausschusses gewahlt. Die Anteilseignervertreter
Philipp von llberg und Dr. Michael Fuchs wurden zu Mitgliedern des Gemeinsamen Ausschusses der Gesellschaft gewahlt. Des Weiteren
hat der Aufsichtsrat Uber die Vorbereitung einer Kapitalmarkttransaktion beraten, bei der Aktien in einem Volumen von bis zu 10 % des
Grundkapitals unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionére ausgegeben und verauB3ert werden sollen. Nach Priifung und Abwagung
der Aspekte der vorgesehenen KapitalmaBnahme hat der KGaA-Aufsichtsrat den weiteren Vorbereitungen durch die persénlich haften-
dende Gesellschafterin zugestimmt.

22. Juni 2020:

Im Zusammenhang mit der zuvor erwahnten Kapitalmarkttransaktion hat der Aufsichtsrat Gber die Beschlisse der personlich haftenden
Gesellschafterin zur teilweisen Ausiibung des Genehmigten Kapitals 2020 sowie Uber die VerduBerung eigener Aktien unter Ausschluss
des Bezugsrechts der Aktionare der Gesellschaft beraten und der Fortsetzung der weiteren Vorbereitungen zugestimmt.

In einer weiteren Sitzung am gleichen Tag hat der Aufsichtsrat abschlieBend Uber die Details der vorgesehenen Kapitalmarktransaktion
beraten und der Erhéhung des Grundkapitals um EUR 515.226,00, der Platzierung eigener Aktien, dem Platzierungspreis und dem Aus-
schluss des Bezugsrechts der Aktionare zugestimmt. In diesem Zusammenhang hat der Aufsichtsrat die Satzung der Gesellschaft entspre-
chend neu gefasst.

29. Juni 2020:
In dieser Sitzung haben die Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat der Erfillung des gesetzlich erforderlichen Mindestanteils von Frau-
en und Mannern im Aufsichtsrat im Wege der Gesamterfiillung gemaf3 § 96 Abs. 2 Satz 3 Aktiengesetz widersprochen.



29. Juli 2020:

Nach der am 3. Juli 2020 erfolgten gerichtlichen Bestellung der Arbeitnehmervertreter fir den Aufsichtsrat hat der Aufsichtsrat auf Vor-
schlag der Arbeitnehmervertreter Sven Thomas Mdiller zum stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden gewéhlt. Dr. Ulrike Handel hatte
ihr Mandat als stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende mit Wirkung zum Zeitpunkt der Bestellung der Arbeitnehmervertreter nieder-
gelegt. Auf Vorschlag der Arbeitnehmervertreter wahlte der Aufsichtsrat Ursula Keller und Thomas Veith zu Mitgliedern des Prifungs-
ausschusses. Prof. Dr. Martin Kéhrmann hatte seine Mitgliedschaft im Prifungsausschuss mit Wirkung zum Zeitpunkt der Bestellung der
Arbeitnehmervertreter niedergelegt. Auf Vorschlag der Arbeitnehmervertreter wahlte der Aufsichtsrat Thomas Veith als Mitglied in den
Gemeinsamen Ausschuss der Gesellschaft.

17. September 2020:

In dieser Sitzung hat sich Dr. Dirk Wéssner als kiinftiger CEO der Gesellschaft dem Aufsichtsrat vorgestellt. Dr. Dirk Wossner wurde vom
Verwaltungsrat der CompuGroup Medical Management SE mit Wirkung ab dem 1. Januar 2021 zum geschéftsfiihrenden Direktor und
CEO bestellt. Dem Aufsichtsrat wurden die Konditionen des Anstellungsvertrags mit Dr. Dirk Wossner erlautert. Der Aufsichtsrat hat eine
Geschéftsordnung fir den Aufsichtsrat und seine Ausschisse beraten und beschlossen. Der Zuteilung von Aktienoptionen an zwei leiten-
de Angestellte im Rahmen des Aktienoptionsprogramms 2019 wurde durch den Aufsichtsrat zugestimmt.

28. Oktober 2020:

Im Rahmen des ersten Onboarding-Tages flir den Aufsichtsrat wurden dem Aufsichtsrat verschiedene Geschaftsbereiche der Compu-
Group Medical SE & Co. KGaA vorgestellt. Im Rahmen der anschlieBend durchgefiihrten Sitzung des Aufsichtsrats wurden weitere zu-
kunftige Sitzungstermine abgestimmt.

2. Dezember 2020:

Im Rahmen des zweiten Onboarding-Tages des Aufsichtsrats wurde der Geschéftsbereich Krankenhausinformationen vorgestellt. Die
geschéftsfiihrenden Direktoren der personlich haftenden Gesellschafterin haben lber die geplante Akquisition der eMDs in den USA
informiert. Der Aufsichtsrat wurde Uber die letzte Sitzung des Prifungsausschusses informiert.

29. Dezember 2020:
Der Aufsichtsrat hat in einem Umlaufbeschluss den Anstellungsvertrag mit Dr. Dirk Wéssner im Hinblick auf die ihm gewahrten Aktienop-
tionen genehmigt.

Im Berichtszeitraum waren im Aufsichtsrat folgende Interessenkonflikte aufgetreten:

Prof. Dr. Daniel Gotthardt hat in der Sitzung am 5. Februar 2020 an der Beschlussfassung tiber die Grundsatzentscheidung zum geplanten
Formwechsel in die CompuGroup Medical SE & Co. KGaA nicht teilgenommen, da er zusammen mit Frank Gotthardt indirekt zu 100 %
an der personlich haftenden Gesellschafterin der CompuGroup Medical Management SE beteiligt ist.



Teilnahme an den Sitzungen des Aufsichtsrats und den Ausschiissen:

Rechtsform der CompuGroup Medical SE:

Mitglied/Sitzung/Beschlussfassung

Aufsichtsrat

Datum 23.01.2020 30.01.2020 05.02.2020 12.02.2020 16.03.2020 24.03.2020 31.03.2020 13.05.2020
Dr. Esser, Klaus ja ja ja ja ja ja ja ja
Prof. Dr. Gotthardt, Daniel ja ja ja ja ja ja ja ja
Dr. Handel, Ulrike ja ja ja ja ja ja ja ja
Pagenkopf, Maik ja ja ja ja ja ja ja ja
Schrod, Klaus ja ja ja ja ja ja ja ja
Seifert, Thomas ja ja ja ja ja ja ja ja
Mitglied/Sitzung/Beschlussfassung Prifungsausschuss

Datum 30.01.2020 16.03.2020 04.05.2020
Dr. Esser, Klaus ja ja ja
Prof. Dr. Gotthardt, Daniel ja ja ja
Schrod, Klaus ja ja ja
Seifert, Thomas ja ja ja
Rechtsform der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA:

Mitglied/Sitzung/Beschlussfassung Aufsichtsrat

Datum 14.05.2020  21.06.2020  22.06.2020  29.06.2020  29.07.2020  17.09.2020  28.10.2020  02.12.2020  29.12.2020
von llberg, Philipp ja ja ja ja ja ja ja ja ja
Miiller, Sven Thomas - - - - ja ja ja ja ja
Becker, Andrea - - - - ja ja ja ja ja
Frevel, Claudia - - - - ja ja ja ja ja
Dr. Fuchs, Michael ja ja ja ja ja ja ja ja ja
Dr. Handel, Ulrike ja ja ja ja ja ja ja ja ja
Keller, Ursula - - - - ja ja ja ja ja
Kohl, Volker - - - - ja ja ja ja ja
Prof. Dr. Kéhrmann, Martin ja ja ja ja nein ja ja ja ja
Stoérmer, Matthias ja ja ja ja ja ja ja ja ja
Veith, Thomas - - - - ja ja ja ja ja
Dr. Volkens, Bettina ja ja ja ja ja ja ja ja ja




Mitglied/Sitzung/Beschlussfassung Prifungsausschuss

Datum 03.08.2020 02.11.2020
von llberg, Philipp ja ja
Keller, Ursula ja ja
Stérmer, Matthias ja ja
Veith, Thomas ja ja

Priifung des Jahresabschlusses 2020:

Die geschéftsfihrenden Direktoren der persénlich haftenden Gesellschafterin haben den Mitgliedern des Priifungsausschusses und des
KGaA-Aufsichtsrats den Jahresabschluss und Konzernabschluss 2020, den zusammengefassten Lagebericht der CompuGroup Medical SE
& Co. KGaA und des Konzerns flir das Geschaftsjahr 2020, den gesonderten nicht-finanziellen Konzernbericht sowie den Abhangigkeits-
bericht der personlich haftenden Gesellschafterin nach dessen Aufstellung zugeleitet.

Die als Abschlussprifer von der Hauptversammlung der CompuGroup Medical SE am 13. Mai 2020 gewahlte und von der personlich
haftenden Gesellschafterin, der CompuGroup Medical Management SE, im Zusammenhang mit dem Formwechsel bestatigte und an-
schlieBend vom KGaA-Aufsichtsrat bestellte Abschlusspriifungsgesellschaft (KPMG) hat den Jahresabschluss der CompuGroup Medical
SE & Co. KGaA, den Konzernabschluss sowie den zusammengefassten Lagebericht der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA und des
Konzerns zum 31. Dezember 2020 unter Einbeziehung der Buchfiihrung entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gepriift und unein-
geschrankte Bestatigungsvermerke erteilt.

Die Mitglieder des Priifungsausschusses haben in ihrer Sitzung am 15. Marz 2021 in Gegenwart des Abschlusspriifers den Jahresabschluss,
den Konzernabschluss, den zusammengefassten Lagebericht der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA und des Konzerns und den ge-
sonderten nicht-finanziellen Konzernbericht sowie die Prifungsergebnisse des Abschlussprifers umfassend erértert. Der Abschlussprifer
hat Uber die wesentlichen Ergebnisse seiner Prifung berichtet. Auf dieser Grundlage hat der Prifungsausschuss dem KGaA-Aufsichtsrat
vorgeschlagen, die durch die personlich haftende Gesellschafterin aufgestellten Abschlisse zu billigen.

Der KGaA-Aufsichtsrat hat die Priifungsergebnisse und die Empfehlung des Priifungsausschusses zur Kenntnis genommen. In seiner
Sitzung am 16. Marz 2021 hat dem KGaA-Aufsichtsrat sowohl der von der persénlich haftenden Gesellschafterin fir das Geschéftsjahr
2020 aufgestellte und fristgerecht vorgelegte Jahresabschluss, der Konzernabschluss und der Lagebericht der CompuGroup Medical SE
& Co. KGaA und des Konzerns, als auch der Vorschlag der persénlich haftenden Gesellschafterin Gber die Verwendung des Bilanzgewinns,
der gesonderte nicht-finanzielle Konzernbericht sowie die entsprechenden Prifungsberichte der Wirtschaftsprifer vorgelegen. Die vor-
gelegten Unterlagen wurden vom KGaA-Aufsichtsrat gepriift. Mitarbeiter der Abschlusspriifungsgesellschaft KPMG haben dem KGaA-
Aufsichtsrat alle Fragen ausfuhrlich persénlich beantwortet.

Die Ergebnisse der Priifung hat der KGaA-Aufsichtsrat zur Kenntnis genommen und keine Einwénde erhoben.

Der KGaA-Aufsichtsrat hat gemaB3 § 171 Abs. 2 AktG sowohl den Jahresabschluss von Muttergesellschaft und Konzern als auch die La-
geberichte der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA und des Konzerns, den Vorschlag tber die Verwendung des Bilanzgewinns sowie
den Risikobericht gepriift und gebilligt. Gemal3 § 286 Absatz 1 AktG wird der Jahresabschluss der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA
der ordentlichen Hauptversammlung der Gesellschaft zur Feststellung zugeleitet. Der Konzernabschluss wurde gebilligt. Der KGaA-Auf-
sichtsrat hat dem Gewinnverwendungsvorschlag der personlich haftenden Gesellschafterin zugestimmt. Der gesonderte nicht-finanzielle
Konzernbericht wurde gebilligt.

Die personlich haftende Gesellschafterin hat dem KGaA-Aufsichtsrat ihren nach § 312 AktG vorgeschriebenen Bericht Uber die Beziehun-
gen zu verbundenen Unternehmen (Abhangigkeitsbericht) mit der Erklarung nach § 312 Abs. 3 AktG vorgelegt. Der Abschlusspriifer hat
den Abhangigkeitsbericht geprift und tber das Ergebnis der Prifung folgenden Bestatigungsvermerk erteilt:

»Nach unserer pflichtmaBigen Prifung und Beurteilung bestatigen wir, dass die tatsachlichen Angaben des Berichtes richtig sind, bei den
im Bericht aufgefiihrten Rechtsgeschéften die Leistung der Gesellschaft nicht unangemessen hoch war.”

Von dem Ergebnis der Prifung hat der KGaA-Aufsichtsrat zustimmend Kenntnis genommen und seinerseits den Abhangigkeitsbericht
gepriift. Nach dem abschlieBenden Ergebnis der Prifung durch den KGaA-Aufsichtsrat sind Einwendungen, auch gegen die Erklérung
der persénlich haftenden Gesellschafterin am Ende des Abhangigkeitsberichtes, nicht zu erheben.



Der KGaA-Aufsichtsrat dankt allen geschéftsfihrenden Direktoren sowie den Mitarbeitern der CompuGroup Medical SE & Co. KGaA und
der mit ihr verbundenen Unternehmen fir ihr Engagement und die geleistete Arbeit im abgelaufenen Geschéftsjahr.

Koblenz, den 16. Marz 2021

'

,/
u(/w/(/%/
Philipp von llberg o
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)



	An unsere Aktionäre
	Brief an die Aktionäre
	Die Aktie
	Direktorium
	Bericht des Aufsichtsrats
	Bericht des Gemeinsamen Ausschusses

	Zusammengefasster Lagebericht
	1. Grundlagen des Konzerns
	1.1 Geschäftsmodell des Konzerns
	1.2 Veränderungen der Konzernzusammensetzung
	1.3 Ziele und Strategien
	1.4 Steuerungssystem
	1.5 Forschung und Entwicklung

	2. Wirtschaftsbericht
	2.1 Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen
	2.2 Geschäftsverlauf
	2.3 Lage 
	2.3.1 Ertragslage
	2.3.2 Finanzlage
	2.3.3 Vermögenslage
	2.3.4 Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
	2.3.5 Gesamtbeurteilung des Geschäftsverlaufs und der Lage des Konzerns und der Gesellschaft

	2.4 Finanzielle und nicht-finanzielle Leistungsindikatoren

	3. Nachtragsbericht
	4. Prognose-, Chancen- und Risikobericht
	4.1 Prognosebericht
	4.2 Risikobericht 
	4.2.1 Risikomanagementsystem
	4.2.2 Risiken

	4.3 Chancenbericht

	5. Internes Kontrollsystem und Risikomanagementsystem bezogen auf den Konzernrechnungslegungsprozess (§ 289 Abs. 4 und § 315 Abs. 4 HGB)
	6. Risikoberichterstattung in Bezug auf die Verwendung von Finanzinstrumenten
	7. Übernahmerelevante Angaben
	8. Vergütungsbericht
	9. Konzernerklärung zur Unternehmensführung
	10. Gesonderter nicht-finanzieller Konzernbericht
	11. Schlusserklärung zum Abhängigkeitsbericht

	Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2020
	Konzern-Bilanz
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung
	Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung 
	Konzern-Kapitalflussrechnung 
	Segmentbericht (alte Segmentstruktur)
	Segmentbericht (neue Segmentstruktur)

	Konzernanhang
	A. Allgemeine Angaben
	B. Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
	C. Konsolidierungsgrundsätze
	D. Zusammenfassung der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden und der zugrundeliegenden Schätzannahmen
	E. Erläuterungen zu Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
	F. Segmentberichterstattung
	G. Sonstige Erläuterungen

	Weitere Informationen
	Entwicklung der immateriellen Vermögenswerte und der Sachanlagen im Geschäftsjahr 2020
	Entwicklung der immateriellen Vermögenswerte und der Sachanlagen im Geschäftsjahr 2019
	Angabe nach Regionen für das Geschäftsjahr 2020
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
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